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premium electronic cigarettes
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CI, Logo und Messestand 
für den Großbritannien-Reiseveranstalter 
sind fertig!

Gleisbetrieb TF UG 
(haftungsbeschränkt) 
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Kommunen

visàvis
Dr. Isa Wortelkamp
Coaching & Beratung

VISAVIS

Dr. Isa Wortelkamp 
Coaching & Beratung

Anmeldebogen Evangelische Schule Kreuzberg

Für den Fall, dass die evangelische Grundschule mit Beginn des Schuljahres 2009/10 eröffnet wird, melde 
ich mein Kind unverbindlich an und bitte um rechtzeitige Information.

Name des Kindes           

Geburtsdatum           

Klasse            

Einschulungstermin          

Name der Eltern          

Anschrift           

Telefon           

Fax            

Email            

Datum         Unterschrift

--------------------       ------------------------------

Bitte zurück an:
Förderverein Evangelische Schule Kreuzberg
Frau A. Klein – Beber, Vorstandsvorsitzende
Paul Lincke – Ufer 37, 10999 Berlin
Fax: 030 / 610 74 201

KURVERWALTUNG       KREUZBERG
Berliner Stadtspaziergänge 

Lorem ipsum

PRAXISFÜRPSYCHOTHERAPIE 
CHRISTINLANGHOFF



ne IDZ 
!ntemational Internationales 

De�ign Design 
Center Zentrum 
Berlin Berlin 

AKADEMlE DER KCNSTE INTERNATIONALES FORUM 
designkritik 

4# Normativität, Sozialverträglichkeit und Design 
im Zeitalter der Globalisierung 

Podiumsdiskussion am 12.11.19 um 19 Uhr 
in der Akademie der Künste, Pariser Platz 4 

■



print
f l y e r g e s t a l t u n g

                    

Gemeinsam     
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21 Ideen für mehr Artenvielfalt 
auf Unternehmensflächen:
von einfach bis aufwendig

Wege zum 
naturnahen 
Firmengelände

Bundesamt
für Naturschutz
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nachhaltiges Wohnen

100% 
erneuerbare

Energie

Energieeffi zienz-
klasse A+

Klimaschutz in finanzschwachen Kommunen: 
Mehrwert für Haushalt und Umwelt

Eine Handreichung für Kommunen

Klimaschutz für  
finanzschwache  
Kommunen

NEUE ALLIANZEN FÜR 
SOZIAL-ÖKOLOGISCHE 
TRANSFORMATION

Subheadline ggf, wenn 
gewünscht wird, 
ansonsten streichen

Neue Allianzen für 
sozial-ökologische 
Transformation

www.vhs-marzahn-hellersdorf.de

Jahresprogramm 
Deutsch als Zweitsprache/ Fremdsprache

2019–2020

Volkshochschule 
Marzahn-Hellersdorf



Zauberhafte Gärten

Faszinierende Städte

Dramatische Landschaften

Symbiose aus Wärmepumpe und BHKW

Erneuerbare Wärme
Kälte zum Nulltarif

Halbierte Betriebskosten

Dr. Hermann Jung Konrad Jung Ulrike Jung Ronald Nölte Thomas Flohr  Robert Albrecht

Die Standardsoftware
für die Baustoffprüfung

 +49 30 688 102 620

 info@jpsc.de

 www.jpsc.de Naglerstraße 5
10245 Berlin, Deutschland

Kontakt

Wir setzen auch gerne Ihre individuelle 
Lösung um – Sprechen Sie uns an.

Sehr großer Funktionsumfang
LASTRADA bietet mit der Überwachung von Werken und Baustellen, Verwaltung von sehr vielen 
Sorten, Rezeptrechnung und Massenoperationen einen sehr großen Funktionsumfang. Weiterhin 
wird auch die Arbeitsteilung zwischen Mitarbeitern, Laboren, Baustelle und Werk unterstützt, so 
dass jeder Anwender die für ihn maßgeschneiderte Information erhält.

Einfach in der täglichen Arbeit und weniger Fehler
Einerseits werden viele verschiedene Arbeitsabläufe 
unterstützt. Dabei bleibt die tägliche Dateneingabe 
denkbar einfach: Sparen Sie bis zu 50 % des manuellen 
Aufwands. Minimieren Sie manuelles Tippen, Fehler und 
Klicks durch einen optimierten Bedienablauf und Daten-
übernahme aus anderen Systemen. Über die Lieferschein-
schnittstelle können Sie viele Daten für die Probe vorbe-
legen: Werk, Sorte, Kunde, Baustelle, Datum, Rezeptdaten, 
etc. Für das Anlegen von neuen Proben können Prüfum-
fang und Lagerung vorkonfiguriert werden. Schließlich 
können Sie Daten von der Prüfmaschine übernehmen.

Alle Normen und Prüfungen
Aus allen Baustoffbereichen werden Prüfungen und 
Normen unterstützt: Beton, Asphalt, Gestein, Boden u. a. 
Als Standardsystem wird LASTRADA von einer sehr 
großen Gemeinschaft von Anwendern (Prüfinstitute, Tief-
bauämter, Baustoffproduzenten und Bauunternehmen) 
vorangetrieben. LASTRADA wird mit den sich ändernden 
Anforderungen in der Baubranche Schritt halten.

Flexible Ausgabe auf Knopfdruck
Als Anwender können Sie selbst das Aussehen und Inhalt 
sämtlicher Dokumente (Prüfberichte, Statistiken, Sorten-
verzeichnisse, Rechnungen) direkt in LASTRADA frei 
definieren und als wiederverwendbare Vorlage speichern 
und drucken. Ein automatisches Senden von Emails und 
sichere Verwaltung von allen erzeugten Dokumenten 
perfektionieren das Handling von Dokumenten.

Schnittstelle zu allen anderen Systemen und Partnern
Unser Ziel ist es, LASTRADA nahtlos in Ihre IT-Landschaft zu integrieren. Schnittstellen verein-
fachen und automatisieren den Datenaustausch mit anderen Systemen und Partnern.

Profitieren Sie von der Sicherheit und 
Funktionsstärke eines weltweiten 
Standardsystems

LASTRADA ist die Standardsoftware für die 
Baustoffprüfung von Beton, Asphalt, Gestein, 
Boden, Zement u. a.

LASTRADA ist für die Bauindustrie die 
Lösung für durchgängige Qualitätssicherung 
im gesamten Bauprozess. Ein innovatives 
System, das Qualität schon dort sichert, wo 
sie ent steht.

LASTRADA ist das weltweit führende Labor-
Informations- und Management-System 
(LIMS) für Baustoffprüflabore.

Mit LASTRADA sichern Sie die Qualität 
von allen Baustoffen in einem System und 
steigern die Qualität, Effizienz und Produktivi-
tät Ihrer Laborabläufe.

Mehrere tausend Anwender arbeiten in mehr 
als 200 Unternehmen und weltweit in über 
20 Ländern mit LASTRADA. Zu unseren 
Kunden zählen sowohl Baustoffproduzenten 
und Bauunternehmen als auch private 
und unabhängige Prüflabore, öffentliche 
Prüflabore und Forschungsinstitute.

Referenzen
Qualität in aller Munde

10 Jahre 
gleichstellungsorientierte 
Politik für Jungen, Männer 

und Väter

bundes 
forum 
männer

Kampagnen erfolgreich gestalten – 
Für eine Wärmewende 
im Heizungskeller 
Ein Leitfaden für Kommunen

INSTITUT FÜR ÖKOLOGISCHE 

WIRTSCHAF TSFORSCHUNG

Institut für ökologische Wirtschaftsforschung (IÖW)
Pauline Riousset, Lena Schulz, Franziska Mohaupt

Partizipation in der 
Grünflächenplanung – 

Für mehr Biodiversität und 
eine bessere Anpassung 
an die Folgen des 
Klimawandels

Ein Leitfaden.

INSTITUT FÜR ÖKOLOGISCHE 

WIRTSCHAF TSFORSCHUNG

Die IT-Lösung für komplexe Anlagenparks
Leitstandübersicht | Effizienz | vorausschauende Optimierung

Geo-En | EnergyNode



print
o u t d o o r / s o n s t i g e s



sozial.ökologisch.gerecht. 

Gemeinsam die 
Krise bewälti gen und 
Transformati onen gestalten
10. November 2020
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Buelowstr. 48 
10783 Berlin

telefon:   030 219 788 48

www.lab45.de 

mail@lab45.de


